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Beſtrafungen des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1900 .

( Bergi : Band KVIL , Jahrgang 1900, Nr . 6, S. 101 fə

Im Jahr 1900 erfolgten 3 932 Beſtrafungen wegen Bettels und Landſtreicherei ; die Zahl
der beſtraften Perſonen betrug nur 3 309 , da in 623 Faͤllen im Laufe des Jahres bereits beſtrafte
Perſonen wiederholt beſtraft wurden . Gegen das Vorjahr hat die Bahl der Beſtrafungen um 6,0/ ,
die der beſtraften Perſonen um 6,9 % abgenommen .

In den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts wurden feſtgeſtellt :
Jahre Beſtrafungen Beſtrafte Jahre Beſtrafungen BeſtrafteJahre Beſtrafungen Beſtrafte
1891 4944 4080

|
1895 5507 4635 1899 ( 4184 3555

1892 6380 5220 1896. , 5342 44401900 3932 33091898 6528 5303 1897, 5ioi 4900 Dirchſänll1894 6363 5205 1898 4793 40121891 —1900 5307 44306.

a. Die Beſtrafungen .

Die im Jahr 1900 bezw. in den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts erfolgten
Beſtrafungen ſind in den folgenden drei Tabellen nach der Jahreszeit ( nach Monaten ) , nach dem
Geſchlecht und der Staatsangehörigkeit der Beſtraften , ſowie nach ihrer Vertheilung auf die einzelnen
Amtsbezirke ꝛc. zur Darſtellung gebracht.

Tabelle 1. Die Beſtrafungen in den einzeluen Monaten 1891 - —1900 .
—
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Hiernach erreichte die Zahl der Beſtrafungen im Berichtsjahr im Monat Januar mit 658
Fällen ihren höchſten und im Juli mit 155 Fällen ihren tiefſten Stand . Gegen den Jahres⸗
ſchluß nahm die Zahl der Beſtrafungen auch im Jahr 1900 wieder raſch zu. Im zehnjährigen
Zeitraum von 1891 bis 1900 fiel die Höchſtzahl der Beſtrafungen 10 mal in den Januar , das
Minimum je 1 mal in den Mai ( 1893) , Juni ( 1895 ) und Auguſt ( 1894 ) , 8 mal in den Juli ( 1891 ,
1897 und 1900 ) und 4 mal in den September .
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Aus der nachſtehenden Tabelle 2 geht hervor , daß ſich die Zahl der Beſtrafungen bei den

Männern gegenüber dem, Vorjahr um 185 oder 4,/ , bei den Franen um 67 oder 30,0

vermindert hat . Im ganzen Lande entfallen 4,0 fämmtlicher Beſtrafungen auf weibliche Per -

fonen ( gegen 5,3 %/ im Vorjahr und 4,5 %, im Durchſchnitt des legten Jahrzehnts ) . Innerhalb
ber einzelnen Kreiſe bewegt ſich der Antheil der Frauen im Berichtsjahr zwiſchen 1,1 / in Waldshut
und 7,9 in Mosbach .

Tabelle 2 . Beſtrafungen nach dem Geſchlecht und der Staatsangehörigkeit der Beſtraften .
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Aehnlich wie im Vorjahr kamen von der Geſammtzahl der Beſtrafungen auf die Kreiſe
Karlsruhe (795) , Mannheim ( 620 ) und Freiburg ( 568 ) die meiſten , auf die Kreiſe Waldshut ( 95)
und Villingen ( 100 ) die wenigſten Fälle . Acht Kreiſe haben gegen das Vorjahr Abnahmen und

drei Kreiſe ( Waldshut , Karlsruhe , Heidelberg ) Zunahmen bei der Zahl der Beſtrafungen erfahren .

Nach der Staatsangehörigkeit der Beſtraften entfielen 1184 oder 30,1 / der Beſtrafungen
auf Badener , 2134 . oder 54,39 auf Angehörige anderer deutſcher Bundesſtaaten und 608 oder

15 , auf Reichsausländer ( meiſt Oeſterreicher und Ungarn bezw. Schweizer ) ; in 6 Fällen
(0,2 / ) blieb die Staatsangehörigkeit unermittelt . Gegen das Vorjahr hat ſich dieſes Verhältniß
nicht weſentlich verändert ; immerhin iſt auch hier ſeit 1889 ein erfreulicher Rückgang des verhältniß —
mäßigen Antheils der Landeskinder zu verzeichnen . Die Inländer ſind im Kreiſe Freiburg mit

47,2 ° l am ftärtften vertreten ; dagegen betragen die badiſchen Staatsangehörigen in den Kreiſen
Mannheim ( mit 22,4 %) und Mosbach ( mit 11,5 / ) etwas weniger als ein Viertel bezw. ein Neuntel .

In Tabelle 3 iſt die Häufigkeit der Beſtrafungen in den Amtsbezirken mit den Unter⸗

ſcheidungen, ob ſich dieſelben gegen männliche oder weibliche Perſonen , badiſche Staatsangehörige
oder Nichtbadener richten , ſowie mit Angabe der Art der Uebertretung und der ſtrafenden Behörden
dargeſtellt ; endlich enthält ſie unter Vergleichung der Ergebniſſe für die Jahre 1899 und 1900 eine

Spalte für die Zu⸗ oder Abnahme der Straffälle im letztgenannten Jahre .

Hiernach ſind die Beſtrafungen wegen Bettels oder Landſtreicherei gegen Frauen am zahl⸗
reichſten in den Amtsbezirken Waldkirch ( 12) , Mannheim ( 11) und Weinheim ( 10) geweſen . Die

Zahl der Beſtrafungen gegen Nichtbadener überwog in 50 , diejenige gegen Badener in 3 Amts⸗

bezirken. Mehr als die Hälfte der Geſammtzahl der Beſtrafungen war gegen badiſche Staats —

(Fortſetzung des Textes auf Seite 192. )
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Tabelle 3. Die Beſtrafungen in den Amtsbezirken , Kreiſen ꝛc. 1900 .
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Noch : Tabelle 3. Noch : Die Beſtrafungen in den Amtsbezirken , Kreiſen ꝛc. 1900 .
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i Konftanzii . . sif 346| 17i ) 74| 289| 253 80] 31 | 820| 12i} 368| 452 - 89
ai Villinkgen . 96 4 37] 63] 76 ZET 14 | 69 17 100| 106 ( — 6
i Waldshut . 94 1 37| | 58] 64 tej 10e 821 Bird ] Dhal

Freiburg . . . f 538| 30 268| 800] 364 1751 75 | 420| 73 | 568| 677| — 109
i Lörrach . . 171 4 46| 129| 98 56] 17 1508175 205/ — 30
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Konſtanz . 536 22 148| 410| 398| 48| 117] 55 471 32[ 558 652 — 94
Freiburg . . 11070 ) 461 430| 686f 712| 88] B2Þ| 110) 900: 106 11116 | 1280 - 164
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Mannheim . 1234 67289 1012] 816 213 272 69 1203 209 1301 1388 — 87
Großherzogthum3776 156 11842748 | 2504| 455| 978| 302 | 8436 | 194 139832| 4184: 252

l 1899 . . 183961| 223 | | 1226 | 2958 | 2684| 507] 998] 365 | 3551] 268 4184 — 609
i 1898 . 4] 4548 | 2451| 1440 | 885882141 557! 1022| 3855-| 4109| 829 4793 808
! 1897 . { 4848 | 253 | | 1646 | 3455 | 3586 | 505| 10601 396| 4259| 446 5101 — 241

1896 . 451182241712 36303822 ] 539 981 406 4482 454 5342 — 165
1895 . . 45286 2211769 37383947 534 1026 3644577 566 5507 866
1894 . 6070293 | 2062 | 4801] 4234 | 8001| 1829% 378 | 5818 | 667 6863 - 165
1898 . . | 6311| 217- | | 2208 | 4820 | 4383 | 912| 12881 373 | 5546 | 609 6528 | | - + 148
1892 . <i 6101| 279.j| 2195 | 4185 | 3917 | 1114: | 1849. 1 398, | 5349 | 688 6380 + 1486
1891 . :4 4639| 305- 1790 | 8154/3057 | 861| 1026] 813 | 4176 | 455 4944 + 401

Durán . 1891-1900] 5066 | 241 1723 | 8584 | 3530| 6781 10991 365 | 4480 | 462 5807

In Prozent : |
1900 . d 96,0 | 4,0. 301 | 69,9] 68,7 ] 11,6 ] 24,1] 7,7 | 87,4) 49 ; 6,0
1899 . -d 94,7| 5,3 | | 29,3 | 70,7] %,2 ) 12,1 | 23,7. | 8,7.| 849 | 6,4 12,7
1898. . 494,9 | 5,1- 30; ; | 69,9} 67,1 ) 116 | 21,3] 7,4 | 85,7| 6,9 6,0
1897. . & : 95,0 | 5,0; 32 ; 2 | -67,8 69,3. | 9,9 ; 20,8] 7,8 | 83,5] 8,7 4,5
1896 . .1 95,8| # 2 | 32,0] 68,0] 71,5 ] 10,1 ) 18,4] 7,6 | 83,9] 8,5 ' cago
1895 . {' 96,0 | # 0 32,1] 67,9] 71,7 ) 9,71- 18 | 6,6 | 83,1] 10,3 i — 15,5
1894 . 65 , ,s 32 , | 67j6| 66,6 | 12,51 20,9] 5,9 66,610,8 3 — 25„
18983 . 4 96,7| 3,3 | 33; 8| 66,2] 67,1 | 14,0 16,9 ] 5 , 85,0 9 , i 4 2 „
1892 . «d 95,6] 44 3 65,8] 61,4 1½%½5 21,1] 6,2 63,9 ] 9,9 + 29,0
1891 . . {98,8 | 6,2. | . 36,2 | 63,8 61,8. 17,4 | . 20,8] 6,3 | 845 | 9,2 p 8,8

Durid . 1891-1900] 95,5) 4,5 | | 32,5| 67/5 66,5 | 12,8 | 20,7] 6,9| 848 | 8,7

Gortſetzung des Textes von Seite 190. )

angehörige in den Amtsbezirken Bonndorf , Freiburg und Waldlirch gerichtet ; dagegen betrug die
Zahl der Beſtrafungen gegen Nichtbadener mindeſtens das doppelte der Badener in 13 , das drei —
fache jener in 8, das fünffache in 5, das ſechs⸗, ſieben⸗, acht⸗, zwölf - und zweiundzwanzigfache in
je 1 Bezirk . Im Amtsbezirk Eberbach kamen Beſtrafungen gegen Badener überhaupt nicht vor .

Die Verhältnißzahlen , welche die Uebertretungen der Art nach unterſcheiden , ob lediglich
Bettel oder Landſtreicherei oder beides zuſammen die Beſtrafungen veranlaßten , weiſen gegenüber

—
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denjenigen des Vorjahres eine Zunahme der Beſtrafungen wegen Bettels und Landſtreicherei auf ,
während die Antheile der Beſtrafungen wegen Bettels und wegen Landſtreicherei geringer geworden ſind .

Wie in früheren Jahren , haben auch im Jahr 1900 die Bezirksämter die meiſten Beſtrafungen ,
nämlich 3 436 oder 87,4 % ausgeſprochen ; die bürgermeiſteramtliche Thätigkeit weiſt 194 Straf -
fälle oder 4 , /8 »gegen 6, % im Vorjahr auf . In 15 Bezirken haben die Bürgermeiſter über⸗
haupt keine Strafverfügung wegen Bettels ꝛc. erlaſſen . Der Antheil der Amtsgerichte an den
Beftrafungen mit 302 Fällen oder 7,7 % ( gegen 365 oder 8,7 % im Vorjahr ) hat ſich nicht
weſentlich geändert ; in 2 Bezirken ( Bühl und Eberbach ) kamen amtsgerichtliche Verurtheilungen
gar nicht vor . 24 Amtsbezirke hatten im Berichtsjahr mehr Straffälle als im Vorjahr , 28 dagegen
weniger und 1 gleich viel . Die ſtärkſte abſolute Zunahme weiſen die Amtsbezirke Karlsruhe ( ＋102 )
und Heidelberg ( + 80 ) auf ; die Verminderung der Straffäle war Dagegen beſonders erheblich
in den Amtsbezirken Mannheim ( —111 ) , Freiburg ( — 102) , Staufen ( — 49 ) und Ueberlingen
(E 46) .

b. Die Beſtraften .
In der folgenden Tabelle 4 werden die wegen Bettels und Landſtreicherei beſtraften Per —

fonen nah dem Geburtsland und gleichzeitig nach der Zahl der erlittenen Strafen und
nach dem Alter dargeſtellt .

Im Jahr 1900 Beſtrafte nach dem Geburtsland , der Zahl der Beſtrafungen
Tabelle 4. und dem Alter .

IĨBeſtrafte
nach der Bant beg. Aei — T E

TT

erlittenen Beſtrafungen ;
Beſtrafte nach dem Alter :
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Badeni . . vf 684| 135 87| u4 9˙ .— — kosha oshs21601169 ] 73| 8 88226,7 98125
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—| = ]
-| 62| 86| 72/187 | 9970 | 17 543/16,4 | 590/16,6

Bayern 446 aata —]= BAE
1| 94| 97| 58/100 ] 92/ 51| 14| —f 507/15,8 561/15,8

Württemberg 372 BA TET
= —] DOGE -| 75| 75| 58 77| 49, 56| 27| —| 412/12,4 | 1457/12,9

Heſſen . . 88) - 20 5 bket ai —) 18) 11 t4 14) 18ft28 ) 11| - 2f2209 3,3 129| 3,6
Elſaß⸗Lothringen [ 100 12 8| —| | 15/ 22/ 18} 23| 20/ - 12| 10| —| 115 3,5| 164 | 4,6
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Im Ganzen ( 2842 359, 77
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Durie : 1891- 1900 [ 8742 479/120 | 87) 11| 5| |- 1 3/802/810/519 843726482203 |. — — [ 4396 100.0.Ek [P
In Prozent f.

|
| kai Peata ahs] at | || | | | | | |1900 2,3/0,5/0,3 oal —ſo,1 14,0/16,8/12;5/20,1|16,8/18,9) 5,602 pagi || | | | | |1899 . 86,8/10,5 2,1 0,502 o,1/ —0,03101 15,1169 i17 i89 16,3 1/3 6,8 0,4 etmi ]y | iay |

| | | | |
Durham . 1891- 1900| 85,1/10,9] 2,710,9 | 0,3 0,1/0, x/0,02f0,1| 18,2/18,5/11,819,2 16,5,11,0| n,6l0,2 a

Die Geſammtzahl der Beſtraften im Jahr 1900 belief ſich darnach auf 3 309 , was gegen
das Vorjahr mit 3 555 Beſtraften eine Abnahme von 246 ergiebt . Im Berichtsjahr entfielen 623
Beſtrafungen auf 467 Perſonen , welche bereits ein - oder mehrmal im Laufe des Jahres 1900
wegen Bettels oder Landſtreicherei ꝛc. beſtraft worden waren . Auf 1 Beſtrafung trafen durchſchnittlich
0,84 Beftrafte oder auf 1 Veftraften 1,19 Beſtrafungen (gegen 0,85 beztv. 1,18 im Jahr 1899 ) .
Die 467 Rückfälligen des Jahres 1900 maten 14,1 % aer Beſtraften aus gegen 18,5 % im
Vorjahr . Von den mehrfach Beſtraften waren 198 oder 42 , 0o in Baden , 269 oder 57,6 o
außerhalb Badens geboren , und zwar 54 in Preußen , 61 in Bayern , 40 in Württemberg , 26 in
Heſſen , 15 in Elſaß - Lothringen , 20 in anderen Bundesſtaaten, 21 in Oeſterreich - Ungarn, 8 in
der Schweiz und 24 in ſonſtigen außerdeutſchen Staaten .
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